
« "̂' 33« Samstag den V. Februar » 8 « » .

Z. 222. (1) Nr . 3648.
E d i k t .

Von dcm k. r. Bezirksamlc Egg , als Gericht,
Wild den unbekannten Aufenthaltes Abwesenden,
Mar i . , Dragar verehel. Rouschck und I^sef Nouscliek
vo„ Snozhet und ihren ebenfalls uxbelannlen Auf<
enthalics abwesenden Rechtsnachfolgern hiermit et>
innert:

Es habe Mal lhäus Rouschck von Snozhet, wider
dilselbcn die Klage auf Verjährt . und Erloschen»
ertlärung der für die Mar ia Dragar verehel. Rouschek
mit d>m Eheverlrage vom 21 . Jänner 180 l, slil
l 4 Dezember 1824, auf seiner im Grundbuch,
D . R. O. Kommenda Laibach «ul, Urb. 9lr. ^ 8 !
vorko >,me»dcn Realität hastenden Forderung pr.
370 si. E M , und der mit dein Schuldscheine vom
Apri l 182!), seit l 5 . M a i «829, für den Jose»
Rouschek. fälfthlich auch Kraschorez genannt, auf der.
selben Reali tät hallenden Forderung pr. 100 si.
E M . und an Natura l ien, «»!i ni-«««. 6. Oktober
I 8 6 0 , Z. Z. 3 6 4 8 , Hieramts l i n ^b rach l , worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlui'g die Tag-
satzung aus den 5. Apri l !86> Früh 9 Uhr mit dem
Anhange des §, 29 der a. O. O. angeordnet, uud
dci, Geklagten wegen ihres unbekannten Aufil,thalte5
Herr Bartholomä Arnesch von Prtvoje als ^ur-lllcii-
ucl acll lm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende ver-
ständiget, damil sie allenfalls zu rccktcr Zeit selbst
»rschlinen. odvr sich einen andern Sachwalter bestellen
und anher namhaft machen mögen, weil widrigens
diese Rechtssache lediglich mit dem aufgestellten Kn>
rator verhandelt werden, lind sie sich allen daraus
entstehenden Nachtheil selbst zuzuschreiben haben
würden.

K. k. Bezirksamt E g g . als Gericht, am 19.
Oktober i860.

Z, 223, s l ) 3.'r 36 l7.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Vgci, als Gericht,
wird den unbekannten Aufenthaltes Abwesenden
Ursula, M a r i a , Apollonia V idmar , Andreas llde,
einem PosthumuS, und ihren ebenfalls unbekannten
Aufenthaltes abwesenden Rechtsnachfolgern hiermit
" i nner t :

Es habe Gregor Vidmar von Kamenza, wider
dieselben die Klage auf Ver jähr t . und Erloschener-
klärung dcr für die Ursula, Mar ia und Apolloina
Vidmar, mit dem Schuldscheine vom 9, J u l i «808
auf sei„er im Grundvuche D . N. O. Kommenda
Laibach t>,ll» Urb. Nr. 393 vorkommenden Realität
intabulirtcn Forderung pr. 40 si. öandeswährung,
dann der nnl dem Familicnralhsbeschlusse vom !).
J u l i l 8 » 3 , auf seiner im Grundbuche D . N. O-
Kominenda llaibach «n!) Urb. Nr. 3 6 l ^ vorkoni»
Menden Realität zu Gunsten dek Andreas Udc und
eines Posthnmus intabullrten Forderung pr. 50 si.
3 3 ^ , kr. E M . , «nl> in-u«?«. 8. Oklol'e, «860, Z, 3647,
hieramts eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den 5. Apr i l
l 86 l früh 9 Uhr mit dem Anhange des Z. 29 der a. G
O. angeordnet, und dcii Geklagten wegen ihres
l'nbekanntcn Aufenthaltes Herr Bartholomä Arncsch
von Preooje als (^ulnlol :,<! nolui» auf ihre Gefahr
Und Kosten bestellt worden ist.

Dessen werden die G.klagten zu dem Ende
Verständiget, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder sich einen and^u Sachwalter be.
stellen und anher namhaft machen mögen, widri-
geng diese Rechtssache mit dem aufgestellten K u .
lator verhandelt werden und sie sich jeden daraus
entstehenden Nachtheil selbst zuzuschreiben haben
wülden.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht, am l 6 .
Oktober i860.

2 . 22 t . ( ! ) Ns. l9S0
E d i k t .

. Von dem k. k. Vczirksamtc Natschach, als Ge,
rlcht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sli die exekutive Feilbietung der den, Exe<
rutcn Ma r t i n Mait inzhizh von Gal'erie gcl'örigon,
'm Grundbuche des Gutes Frcudenau «„!) Urb. "Nr.
>4 vorkommenden, gerichtlich auf 694 si, öst. W ,
^w.' l lhetcn Real i tä t , wegen schuldigen Grundent-
lastungSrückstandcs pr. l l 6 fi. 9 0 ^ kr. o. «. l>„,
bewilliget, und zu deren Vornahme die Tagsatznn,
Yen auf den 4. März, 4. Apri l und 4. M a i l 8 6 l ,
ledcsmal Vormittags 9 Uhr in dcr Amtskanzlei
'ui l dem Beisätze angeordnet worden, daß obige
Realität bei der elften und zweiten Tagsatznng nu>
Um oder über den Schätzungswert!), bei der Ictztcn
^ber auch unter demselben an den Meistbietenden
V'ntangcgcben werden wird.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grundbuchsex.
lratl und die üizitaliousbcdingniffe tönneri in den
gewöhnlichen Amtsstundcn Hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Ratsckach, als Gericht, am
20. Dezember «860.

5 2267"(1,')^ ZlV. 3U9.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießämllichen Edikte vom
21. Dezember «860, Z. 4398 , wird bekannt ge«
macht, daß, nachdem zur zweiten Feilbietung der,
dem Josef Kottar von Reßnihrib gehörigen, im
Klingenfclser Grundbuche «nli Urb. Nr . 14, Fol
323 vorkommenden Waldrealltat kein Kauflustiger
erschienen ist, am 2 ) . Februar 1861 Vmmi l tags
9 Uhr zur dritten Feilbietung in dieser AmtSlanzlei
geschritten wird.

K. t. Bezirksamt Nafsenfuß, alS Gericht, am
25. Jänner <86».

Z. 227. ( l ) N r . 4726
E d i k t .

Vom f. r. B e > t s a m t e Egg, als Gericht, wi ld
?em unbekannten Aufenthaltes adwese»den ^ raun
oon V>r und dessen unbekannten Aufenthaltes ab-
wesenden Rechtsnachfolgern hiermit , , inner t :

ES haben wider dieselben Mar ia Stare und
Johann FlieS von Aich, Vormünder der mindj
Erben des Anton Stare von Aich, Helena und
Rosalia S ta re , mm», derselben, die Klage auf öu>
fl lcnmmg o.S Eigenthums der im Grundbuch,
Freisassen. Administration Kreulberg »ul) pnx. 3
vorkommenden Wiese pod vo««lko im Wege der
Er,'itzli»g, «»I),>i-lw«. 29. Dezember I860, Z, 472N,
hieramls eingebracht, worüber zur ordentlichen mü»d
lichen Verhandlung die Tags.)tzung auf dcn 5. Apr i l
! 8 6 l früh 9 Uhr mit dcm Anhange des §. 29 der
a, G. O. angeliiduct, und für die Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Mal thaus Lcnzhar
von Aich als Cui^ la,- a<I .-l^lum auf ihre Gefahr
und K«sten aufgestellt worden ist.

Dessen werden die Gelegten zu dem Ende vcr>
ständiget, damil sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, vder sich einen anderen Sachwalter be.
stellen und anher namhaft machen mögen, weil
widrigens di'sfe Rechtssache bloß mit dem aufge
stellten Kurator verhandelt werden würde, lind sie
jcoen daraus entstehenden Nachtheil sich selbst zu?
zuschreiben haben werden.

K. k. Bezirksamt E g g , als Gericht, am 12,
Jänner 1861

Z. 228. ( l ) N r 532.
E d i k t .

Von dem k. t. Nezirksamte Feistrih, als Ge>
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es habe das hohe k. k, Landesgcricht in L.nbach
des Dienstes befunden, dcn Schneider und Kaischen.
bcsitzer Franz Milostnik von Feistril^ Haus.-Nr. 28,
nach §. 273 b, G. B . als Verschwenocr zu erklä-
ren und unter Kuratel zu setzen, und daß m.in ihm
in der Person dcS Herm Anton Tomschilz in Feistlil.'
Hauö'Vtr. 60 einen Kurator aufgestellt habe.

K. k. «ezirköamt Feistril), als Gericht, am 29,
Iamicr 1 8 6 1 ^

Z . 2 2 S . (̂ l̂ j " " " ^ ^ ^ NrT'gV?
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamte Adelsberg, als Ge-
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Aosuchen des Kilchenuvrstandcs
S t . Johann von Mautersdorf, gegen Mar t in Sever
von Adclsdcrg, wegen aus den, Vergleiche ddo.
27, August «857, Z. 4428. schuldigen ,05 fi. ö, W .
<-,. «. o., in die ellkulioc öffentliche Versteigerung dcr, dem
llctztern gehörigen, in, Grundbuche S t . Stefan in
Adclsderg vorkommenden Hausrealilat Konskriptions-
Nr. 98 , im gcri^tlich erhobenen Schätzungswerlhe
von 1223 f i . öst. Wahrung, gewilliget und zur Vor>
nähme derselben die drei Feilbielungstagsatzungen auf
dcn 23. Fc l ru^ r , auf den !><;. M ^ ^ ̂ „ ^ ,̂̂ ,f h<.„
23. Apr i l « 8 6 ! , jedesmal Vormit tags um 9 Uhr
hicramlö mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nln bei der letzten Fei l '
biclung auch unter dem Schähungswerlhe an den
Meistbietenden hintang/glben werde.

DaS Schatzungsprotokoll, der Grundblichs^.
lrakt und die Lizitacionöbcdingnisse tonnen bei die.
sen, Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlsstunden ein.
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Adelsbcrg, als Gericht, am
2 1 . Jänner l 8 6 l .

Z. 230, ( I ) Nr. 495.
E d i k t .

Von dem k. k. städt, deleg. Bezirksgerichte zu
Neustadt! wird im Nachhange zum dnßgerichtlichen

Edikte vom 12. Oktober i 8 6 0 , Z. 8180, hiemit
kund gemacht:

Nachdem zur I . Feilbielungstagsatzung in dcr
ExckutioliZsachc des Johann Gramer von Weltendorf,
gegen Math ias Hänigmann rücksichllich dcr Hub ,
reali'tät in PöNandl Neklf. Nr . l664 und 1669
krin Kauflustiger erschienen ist, hat es dci der auf
«9. Februar und 20, März l. I . angeordneten 2.
und 3. Flilbiclungstagsatzung mit dem vorige» An-»
hange sei» Verbleiben.

K. l . stadt. deleg. Bezirksgericht Nrustadll am
24. Jänner 186«.

Z ^ 2 3 ^ ( I ) Nl7"<j l5 .
E d i k t .

Von dem k. k. stadt. delcg. Bezirksgerichte zu
Neustadtl wird im Nachhange zum bießseitigen Edikte
oom 26. November «860, Nr . 8366 , hiemit kund
gemacht:

Bas die in der Erckutionssache des Hcrrn Anton
Ritter oon Fichten.ni, gegen Johann Stopper von
Dergcinosell», jx^lc), 105 fi. o. ». <:,, aus den 28-
Jänner d. I . angeordnete 8. exekutive Fcilbietung
der, dem Elekulen gehörigen, zu Dcrgeincscllo ge-
legenen Hubrealität R<ktf. ^ lr. 39 u«l Grundbuch
Brcitcnau mit d,>n vorigen Anhange auf den 13.
März l. I . übertragen wurde.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Ncustadtl am
27. Jänner l 8 6 l .

Z. 232. ( I ) ^ ' Nr . 3424.
E d i k t .

Von dem k. l . Bezi.ksamte S i t t i c h , als Ge.
richt, wird hiemit btkanot gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Anton Saje
von Schadje?, im Bezirke Treffen, gegen Josef l^n i ,
rich vo» Unlcrprapsszhl', wegc» aus dem Zahlungs.
auftrage vom 23. Oktober 1859, Z 3891, schuldigen
409 ft. 50 kr. ö. W . «, 8. t). , in die erctulivc
össentliche Versteigerung der, dcm ^s^ern gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Sitt ich des Aeußerst-
amies «n!) Ulb. Nr. 6 0 ' ^ vorkommenden Realität,
<m gerichtlich erhobenen Schätzungswcithc von 700 si.
ö. W , , gcwiliiget und zur Vornahnze derselben die
Fcilbietungstagsatzungen auf den 4. Februar, auf den
i . März und auf den 8. Apri l 1861, jedeömal Vor-
mittags oou 9 bis 12 Uhr hiergerichls mit dem A n '
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbictung auch unter dem
SchähungSwcrlhe an den Meistbietenden hinlange,
geben werde.

Das Echätzungsprotokoll, der Gru»dbuchscrtrakt
und die Lizitationobedingnisse tonnen dei diesem
Gerichlc in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
wcrd>n.

K. k. Bezirksamt Sit t ich, als Gericht, am 19.
Oktober I860.

Nr. 398.
Nachdem sich bei der l . exekutiven Fcilbietungs-

Tagsatzung kein Kauflustiger gemeldet hat, so
wird zur zweiten, auf den 4. März I. I .
angeordneten er^kulioen Feilbiclung geschritten.
K. k. Bezirksamt S i t t i ch , als Gericht, am 4.

Februar 1861.

Z7^8" (3 ) Nr- 222.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlsamte Neifniz, als Gericht.
wird hicmit belcnmt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Mathias Habcrlc
vo„ Obern gegen Anton Va,ß von N^k'tniy. i^ Io.
3!)i) fi. c. .«. o.. die öffcilllichc Versteigerung der oem
^eytern gebörigen, iin Orundbuchc- dcr Herrschaft Zietf«
iiiz 5uli Url>. Fol. 283 . zu Nakilnil) uorfommendc
Realitai. in, gerichtlich erlwl'encn Schäi)U!>g^ul,ll,e
von 9«^ st. ö. N . . im Ncassuniirllüq^wcge bcivilligct,
>l„d zur Vornahme derselben die Rcalfeilbiellmgs - Tag»
sannüg ans den 18. Februar. 1«. März . 20. Apri l
I k ' l i i . jedesmal Vormittag 10 Uhr im Orte Nalüniz
mit dcm Anhange bestimmt wordcu. l>aj3 die feilzii'
bietende Realität nur bei dcr khlen Feilbietniig anch
linier dem Schähmigöwertt'c au den Meiftbielendcn
hintai^cgcben werden wird.

Reifniz. am 17. Immer 1861.

Z. l78. (2) Nr . 6179.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamtc La.is, als Gericht,
wird hiemit bekannt gcmacht:

Es sei über Ansuchen des H.'rrn Anton M^schtk
oon Planina, gcgc" Jakob Sch^kra>schek von Raune,
wegen aus dem Vergleiche von, 5. August 1859,
Z. 3243 , schuldigen 23 st- 42 kr. i^, M . c. «. <:.
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Achtern gehörigen, im Gnmdbuche der Herrschaft
Nadlischet »ul, Urb. Nr . 360j350 vortommtNden



«0

Ncalilat s.!mmt An ' und Zus>cl:ör, im geiichtlich
klhoblncil Sclial^lnigswcrlhe von 775 si. (ZM., gê
willigrt und zur Vortiahme derselben die drci Feil
bictun^staqsatznn^en alls den 2. März, auf den
2, April und auf den 3. Mai l 8 « l , jedesmal Vor»
miltagZ linl <) Uhr in der^lmlökanzlei mit dem An-
hange dl'stimml wurden, daß die scilzudictcnde Realität
nur bei der Ictzlcn Feilbietung auch untcr dem Schäl-
zmlgöwellhe lin den Meistbietenden yintangegeden
werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsertlakt
und die ^izitationsbedingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn tingeschen
werden.

K. k. Bczill'samt l!aas, alö Gericht, am 18.
Dezember I 86 l .

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirksamte Laas, als Ge,

richt, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn Anton

Mozhck vvn Planina, grgln Mathias Hi t i von
3laune, wegen aus dem Vergleiche ddo. 5. August
1859, Z. 3249, schuldigen 39 si. 6 kr. ö. W,
<:. «. c. , in die exekutive öffentliche Versteigerung
dcr, dem Achtern gehörigen, im Grundliuchc der Herr
schaft Nadlischrg «>U) Urb. Nr. 367^354 vorkommen^
den Realität samlnt An> u„d Zugehör, im gcrichtlich
erhobc'ncii Schatzungswnthc voi, 690 si. ö. W,, ge.-
williget und zur ^urnahme derselben die drei Feildic»
tungstagsatzungei, auf den 2, März, aus den 2. April
und auf den 3. Ma i l 8 6 l , jedesmal Vormittags um 9
Uhr ii, der Amlskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur dci der
letzten Kcill'ielung allch unter dem Schatzungswerthe
an den Meistditlendeu hintaogegtben werde.

Das Schätzung^ftrolokoll, der Grundkuchscr.
trakt und die liizitalionsbetingnisse können bei die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunten ein.
glslhen werden.

K. k. Bezirksamt i i . ^ s , als Gericht, am 18.
Dezember I860.

3 l?7. (3) V i I7^ !80 .
E d i k t .

Von dem k. k. Brzirksamle kaas, alö Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei üblr das Ansuch.n dcs Herrn Anton
Mozhck von Planina, gegen Andracs Iuvanzhizh
von Rl.une, wegen aus deni Vergleiche vom 5. Au-
gust 1859, Z. 3246, schuldigen 137 si. 22 tr.
(5M. <'. «, <>., in die erekulive öffentliche Versteigerung
der, dem Üehtern gehüriqen, im Grunobuche der Herr-
schaft Nadlischek 5,i!)Urd. Nr. 36^352 und 365^352
vorkommenden Realität sammt An » und Zugehör,
un gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von l095 si.
C. M , , gewiUiget und zur Vornahme terfelben
die erekutiven Feilbitlungstagsatzungen auf den 2
März , auf den 2. April und auf den 3. Ma i
1861, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dcr
Amlskanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil-
victung auch unter dem Schätzungswerte an de»
Meist dielenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grundbuchserttakl
und die Lizitationsbedinglnsse tönilen bei diesen» Gc«
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt liaas. als Gnicht, am 18.
Dezember I860.

Jur Nachricht.
I m Haust Nr. 2A2 in dcr Iudengasse

sind zu kommenden Georgi die Gasthaus-
lokalitäten zu vermiethen.

Das Nähere hierüber ist im 1. Stock
daselbst zu erfragen.

Laibach am 2. Februar <86l .

Z. 2W. (1) O'cgoll jcdc Verfälsch,l,»^ durch Cluster und Marrcuschul; gesichert.
Der 80 de l iMe , äußenedm xu nelimelllie eclite

^ G s ß 1 ^ l * " 4 ^Vi l< für Grippr, Heiserkeit, Husten, Halsl'eschwcr«
^ M N s s l ^ l l l ä N l l W l ^ - Ä l l M den, Verschlcimung, ül'erlmupt ein bei Prust.
^ " / " ^ H . V ^ ^ g ^ ^ t z « . n ^ ^ ^ ^ > H l V j , und^ungenkrankyeitcn bewährtes Linderung^
mittet, kann durch nachstehende Herren Depositeure stets frisch bezogen werden:

I n Laib ach bei ^V»l l ,«»l„, M«^<?r, Apotheker „zum goldenen Hirschen" am Marienplah.
I n Ncustadtl: D o m . N i ^ o l i , Apothcf.r. i! I n Gmz: G . V . «vou ton i , Apothcftr.
„ Wmilnd: <"johcnllt Mavocutt t . „ Gurfseld: Fried. Vömche'»,
« Wippach: I os . v . Dollcnz. „ WaraSdiu: I . Ha l ter ,
„Vil lach: Alldreas Ier lach. „Agram: I . Horaczek, „

Preis pr. Flasche sammt Gebrauchs.Amreisung fi. t . Htt vst. W .

v ^ ' Zugleich kann durch die Herren Depositeure bezogen werden:

Heluttkiang's arabisches und asiatisches Thier - Hei l - Pulver,
irelcheö in Arabien und Asien zur Heilung der kranken Thiere mit dcm vortrefflichen Wirklingc>l ange-

wendet wird.
V e i P f e r d e n : Vei Allliharnen, Dampf, Drüse, Huste», Kolik, Mangel an Freßlust und bei Würmern.
V e i m H o r e n v i e h : Vei Vlcmmcrde» dcr Milch, Vlutharnen, Vlutmelkei,, Da»'lpf, Hustei», Kalbfieber,
Kolik, Gerinnen dcr Milch, Mangel a» Freßlust, beim Aufblähen dcr Kühe (Windbauche), Würmern
und Lilngcnleiden, V e i Scha fen : Vei der Trommelsucht, Veginn der Drehkrankheit, Lahme der
Lämmer und der Wassersucht. V e i Schwe inen : Der Wassersucht, Husten, Kolik, Verfangen (oder
Ueberfressen), als beim Erscheinen der Veulen.

P r e i s : 1 kleiues Paket 4U Nk r . , 1 Großes Paket 80 Nkr .
ist auch stets in Uaidach bei "wh. K r a sch o w i tz, Marburg Ioh. Quandtst echt zu haben.

Haupt-Dspot bei Ju l i us V i t t ne r , Apl'thcfsr in Gloggnitz.

K. s. östcrr. priv. und erstes ^ ^ X amerikauisches ain'schl. Prlu

Anlltherin- Mmtwchr
Stadt. Tllchlmll'cn Nr. 557. ^D^^7

Da diese« seit 10 Jahre» bestehende Mundwasser sich als eines der vorzi^Iichsteu Conserviruugsmittel sowohl sür Zälme
als Müiidtheilc bewährt hat. alS Toilette-G»ge»stand vi'ii hc>h»n und höchsten Herrschaften uxd dem h^chverihrtc» ^'nblifum beniitzt
wivd, »ainentlich aber von Seite hl,'cha,eachtellr nudiziuisch l>en'l,'rragtuder Pelsönlichteitc» durch viele Zeugniffe bcwahrhntet wird,
fo fühle ich mich jeder weiteren Anpreisung gänzlich nl'crhl.'ben.

< A < l l ) l l j ) l V « l < > , u n l S e l l ' s t p l c ' l u b i r en l>ohler Z ä h n e . P rns 2 ss, 2l> sr. 5, M , ^ ^ ^ ^ ^ W V ^ .
M M K, s. ausschl priv A u a t h e r i u - ^ a h u p a s t a . P r e i . ' l si, 22 kr. üft. W.

, ^ W bilisches Zahnpu l ve r . P re i s <>!! lr. l>st. W Von H . t i . I»»z»K», Zahnarzt ' " l W W D ^ W « W

W ^ W > V ^ ^ Äuck' zu habe» in den incis!,'» Apothcle» Wiens, so wie i» allcn A,'vin^städten W
W W » M ? » dlii lcfanntüi Fir l iu! , zu denselben Preisen. — Gs werden bei delnsclben auch alle

7m Laibach bei A n t, K r i >,< v <> r u. I o h. K r a schu v i h »»d b.i K a r l G r i l l „zum W
^ U l M ^ W ^hi»l!Vi l" ; in Om'z bei A. A u c l l i und Auchhändlcr S o c h r r ; in Waracldiu b»>i H a l t e r, > M » ^ M ^ M l M
>WWW>W'. ' lpot t , .ser ; in N^ustadtl bei D. N i ^ u l l i , ?lpl.'tl,lfer: in Wnrkfcld bn F r i , d . V ü m ch l s . ^ ^ N 3 ^ ^ W l
M M M M D ' . ' l p l , ' t h e f e r ; iu Ctci i l bei I a h n . Apotheler; i l l Tr ich Ha»ptdl'pl.'t bl'! S e r r a v a l l o , dann ^ M > > » « > » » « l V ^

bei N l , ' c c a , Z a n e t t i . X i f ^ v i ck ) >»,d N o n d o l i » i . Ap.'thcler, I . W c i ß e u f , l d,
Lui^i L u r d schne i d e r u. (5arlo V r n s i n i , Galauterichäudler; in Vischuflack, Oberfrai»,
bei Kar l F a b i a n i , Apotheker; iu lÄörz bei Franz L a z z a r .

Z. 2l<3. (12)

m 3 l M " sür PrustleidcnÄc, ^ W H
V dic Flasche ü » 8 kr. öst. Nähr.;

Kii&;c»llioscrVt

die Flasche ü « fi. öst. Währg.;

Dr. Krombholz's

ffiii.ii-iiiiiEfflm«
die Flasche u HH kr. ostcrr. Waln-g.;

Dr. Brunn's
STOMATICON (Mundwasser),

die Flasche -'. » D j kr. öst. W ä h r g . ,
sind stets echt u n d i n bester Q u a l i t ä t vo r rä th i ^ bci H r n . .F<>I«. I i . I < » « , < ' I iu L a i b a c h ;

Apotheker «/««»«» in S t e i n ; Apotheker ^ l i » » , < ; > > Q ^ in G u r k f e l d .

'3n (ll) « ^ M O L L ' S * *

(in versiegelten Driginalschachteln sammt Gebrauchsanweisung
1 fl. '^; kr. ö. W^)

Dorsch - Leberthran - Gel
lwll I^«lZ,'^ <H? K"«,'t«„» zu Alrecyt ill Aiederland

(in Orlginalbouteillen s. Gebrauchöanweis, » 2 fl. Ni kr. u, t fl. 5 kr. ÖW.

Mol l 's Scidlitz-Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritäten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Masten- und Unterleibsbeschwerden, Leberleide«, 25er-
stopfunst, Hcimorrhoiden, Sodbrennen, Magenkramp^
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten':c.
l ^ ^ Z u r B e a c h t u n g . Um Vcrwechöllmgen mit «ndern Fablikate» zu vermeidc",

und jcdcn widerrechtliche!, Mißbrauch meiner Firma nachdiücklich abzuwehrc», '!
nicht mir cmf dem Schachteldcckel, sondcrr. auch auf jedcui die ciuzclilcn ^ l ' l v c ^
dosis limschließettde» wcis;e» Papiere mein Fabrikszeichen „ A . M o l Î s S c i d l l tz^
P u l v e r" in Wasserdruck ersichtlich gemacht. ^

Das echte Dorsch-Leberthran-Qel wird mit bestem ^
folg angewendet bei Brnst- und Luttstenkrankheite«, Sero-
pheln und 3khachitis. Es heilt die veraltetsten laicht-/'N^

^rheumatischen Leiden, so wie chronische Hautausschlast '
I n Laibach befindet sich die Haupt-Niederlage obiger Heilmittel einzig nnd allein in dcr Apotheke znm „goldenen Hirschen" des Herrn 'TVU»»<'l"> ^ " ^ '

in Görz bei Hrn. ^ . ^«»O«N. in Gurkfeld bci Hrn. L«>»O«l. «<>«»<?«,<?». in Adelsberg bci Hrn. ««t lz jk«»«»^?. in Neustadtl bei Hrn.I>. « « ^ ^ ^

z^M^ Bei auswärtigen Bestellungen des Leber-Thran's ist für Emballage 15 kr. ö. W. beizufügen.


